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speziell die Abteilung für preußische Angelegenheiten. Die Tagesordnung war
folgende: l. Besoldungsfrage; 2. Taktisches Vorgehen in der Besoldungsangele-
genheit. 3. Mitarbeit der Vertreter der Provinzial- und Diözesanvereine mit
dem geschästsführenden Ausschuß. 4. Satzungsänderungen. 5. Die Schulfrage
im Abgeordnetenhaus (Leistungen der Volksschulen, Vorschulen, Schnlauksicht).
6. Der katholische Lehrerverband und der preußische Fortbildnngsverein.

Beschlüsse:
„Die kath. Lehrer Preußens erwarten von der Revision des Beioldungs-

gesetzes die Erfüllung folgender Wünsche:
1. Das Grundgehalt besitze eine solche Höhe, daß der ins Amt tretende

Lehrer ein Gehalt nicht unter 1500 Mk. bezieht.
2. Das Endgehalt sei in 25 Dienstjahren erreichbar.
3. Im übrigen werde das Lehrergehalt derart festgesetzt, daß es nach Höhe

und Art des Anwachsens dem der Sekretäre der allgemeinen Staatsverwaltung
entspricht.

4. Das aus einem Kirchenamte fließende Einkommen ist in das Lehrerge-
halt nicht einzurechnen."

Punkt 2 der Tagesordnung: Taktisches Vorgehen in der Besoldungsange-
legenheit, berührt in der Hauptsache das Zusammengehen und gemeinschaftliche
Arbeiten des Katholischen Lehrerverdandes mit dem Preußischen Lehrerverein in
Fragen, welche die materiellen Verhältnisse des Lehrerstandes betreffen. Es wurde
folgender Beschluß einstimmig gesaßt:

.Der Vorstand der Abteilung für preußische Angelegenheiten erklärt sich

damit einverstanden, daß der geschäftsführende Ausschuß mit dem Vorstand: des

Preußischen Lehrervereius verkehrt. Er hält ein Zusammenwirken zur Förder»
ung des Standes, der persönlichen und materiellen Interessen für möglich und
zweckdienlich. Dieses Zusammenwirken wird dann am erfolgreichsten sein, wenn
auch in allen Landesteilen die Gemeinsamkeit des Wirkens ans neutralen Ge>

bieten vertreten und gefördert wird,' —-
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Im Verlage von Ferdinand 5chöningh in paderborn erschien soeben
nnd ist in allen Buchhandlungen vorrätig:
îlreuser, M.» Kaplan, Silver aus der kirchlichen Heilspädagogik.

Mit kirchl, Druckerlaubnis. 188 5. U>->, br. ^ 1,20. — Eine theologische
Pädagogik in bilderreicher Sprache.

Nist, Jak., Pfarrer, Methodisch ausgeführte Katechesen über die
heil. Sakramente für das dritte Schuljahr, verbunden mit einem
Unterricht fur Erstbeichtende. 22! S. gr. 8 br. -//. 2,2>>.

Von demselben Verfasser erschien :

Ausgeführte Katechesen über die Gebote Gottes für das dritte
Schuljahr. Mit kirchl. Druckerlaubnis. 114 S. kl. 8. 1,50. — Taraus
einzeln: Da; sechste Gebot Gottes: Du sollst nicht llnkeuschheit treiben In
ausgeführten Katechesen für das dritte Schuljahr bearbeitet. 27 S. kl. 8.
25 A — Zur Einführung bestens empfohlen. 248

Uist« Katecheten sind aus der Praris hervorgegangen und daram geeignet, der prarl«
hervorragende Dienste j« leisten. Pädag. Woche.
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